
4 Erste Abteilung.

2.

Phaedri fab. I 13.

Ein Fuchs hatte aus feinern Verstecke das Spiel des Raben
beobachtet. Jetzt trat er hervor, lief zu dem Baume, richtete seinen
Kopf in die Höhe und rief: „Sei mir gegrüßt, Beherrscher der Lüfte!"
— Der Rabe kehrte sich nicht an die Worte und pickte in seinen
Käse. — Da begann der Fuchs noch freundlicher: „O herrlicher An¬
blick ! Dies Ebenmaß der Glieder, dies würdevolle Haupt und dieser
Glanz des Gefieders sichern dir den Preis vor allen Vögeln. Wie
schade, daß dir die Gabe des Gesanges versagt ist!" — Der Rabe
horchte erst nur zerstreut auf; als er aber seine Sangeskunst leugnen
hörte, ärgerte er sich gewaltig. „Was, schrie er, ich könnte nicht
singen? was? was?" Indem er den Schnabel aufriß, entfiel ihm
seine Beute, die der Fuchs alsbald aufraffte, um sie in seiner Höhle
zu verzehren.

3.

Als der Rabe sich von dem Fuchse betrogen sah, verfolgte er
den falschen Schmeichler mit kläglichem Geschrei. Anfangs kehrte
sich der Fuchs nicht daran und trabte ruhig weiter; als er aber seiner
Behausung nahe war, wandte er sich um und sprach zu dem lästigen
Verfolger: „Gib dich zufrieden, guter Rabe: du hattest den Käse ja
doch gestohlen. Zum Ersatz will ich dir ein Sprüchlein schenken, das
lautet: Wer auf Schmeichler hört, wird leicht betört. Richt wahr,
diese Lehre ist doch wohl einen Käse wert?"

Mit diesen Worten nahm er seine Beute, die er inzwischen in
den Vorderläufen sorglich verwahrt hatte, wieder auf und verschwand
in seinem Baue.

4.

In der Frühe eines kalten Wintermorgens trabte der Fuchs aus
dem nahen Dörflein dem Walde zu. Als einzige Beute trug er eine
Speckschwarte im Maule, die ein armer Sägeschneider draußen liegen
gelassen hatte und die Reineke seinen hungrigen Kindern zu bringen
gedachte. Der Rabe, der am Wege auf einem Baume saß, sprach
bei sich: „Ein Stückchen Speck wäre meinem Magen eine gute
Morgensalbe; ich will mein Glück versuchen." Und alsbald rief er
den Fuchs an und sprach: „Pfui, du Hungerleider, was schleppst du
dich mit dem elenden Bissen, während die fetten Hühner dir vor der
Rase herumlaufen?" — „Fette Hühner? wo sahest du solche?" fragte


